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Objekt: Gespann vor italienischem Tor

Museum: Stiftung Fürst-Pückler-Museum
Park und Schloss Branitz
Robinienweg 5
03042 Cottbus
0355-75150
info@pueckler-museum.de

Sammlung: Carl-Blechen-Sammlung der
Stadt Cottbus bei der Stiftung
Fürst-Pückler-Museum Park und
Schloss Branitz

Inventarnummer: SFPM-CBS/321

Beschreibung
Cottbus besitzt mit 211 Arbeiten den größten Sammlungsbestand an Werken von Hugo
Harrer, der viele Jahre in Italien lebte. In der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts war er ein
wichtiger Vertreter der Architektur- und Landschaftsmalerei und war auf vielen deutschen
Kunstausstellungen vertreten. Im Juli 2022 wurde die Neupräsentation der Carl-Blechen-
Sammlung im Schloss Branitz eröffnet, darunter werden auch einige der Gemälde,
Zeichnungen und Studien von Hugo Paul Harrer präsentiert. "Diesen Cottbuser Kunstschatz
gilt es in der Zukunft wiederzuentdecken und neu zu würdigen. Gerade der Kunststandort
Cottbus mit seiner weitbekannten Carl-Blechen-Sammlung hat dem Maler Harrer
(womöglich) viel zu verdanken. Denn es waren wohl auch seine warmen
Landschaftsdarstellungen und Straßenszenen Italiens, die den zweiten Ehemann seiner
Witwe, den Oberbürgermeister Paul Werner, erst zur Gründung der städtischen
Kunstsammlung angeregt haben" (Katschmanowksi, 2022, S. 138).

Grunddaten

Material/Technik: Aquarell
Maße: HxB 34 x 26 cm

Ereignisse
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Schlagworte
• Gespann
• Karren
• Rinder
• Studie
• Torbogen
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